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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KOBE-OSAKA 

GEMEINDEBRIEF JANUAR 2016        

 

Jahresspruch / Monatsspruch 

Bericht vom Orgelkonzert 

Bericht von der Nikolausfeier  

Kommende Veranstaltungen  

Januar Lesungen 

Kinderseite: Der Hauptmann  
von Kafarnaum 

Informationen 

Unser nächster Gottesdienst findet  

am Sonntag, den 17. Januar um 11:00 Uhr in der Kobe Union 

Church mit Pfarrer Andreas Rusterholz statt. 

Orgel: Frau Nami Uchiyama 

Nach dem Gottesdienst kommen wir zu einem gemütlichen Im-

biss in der Lounge zusammen. Getränke erhalten wir von der 

Küche. Über einen Beitrag in Form von Kuchen oder belegten 

Broten wären wir sehr dankbar. 

Im Anschluss daran wird, wie in jedem Jahr im Januar, unsere  

ordentliche Jahresversammlung stattfinden, zu der alle  Ge-

meindemitglieder herzlich eingeladen sind. Die Einladung dazu 

haben wir bereits Anfang Januar an die Mitglieder verschickt, die 

weiteren Dokumente werden auf der Versammlung verteilt. 

Der nächste Gottesdienst wird am Sonntag, den 14. Februar, um 

11:00 Uhr in der Kobe Union Church stattfinden. Daran anschlie-

ßend werden wir uns mit den Mitgliedern der KUC zur Jahresver-

sammlung der KUPC zusammen finden.  

Mit herzlichen Grüßen 

Ihre 

Myriam Müller 
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Orgelspiel am 17. Januar mit 

Nami Uchiyama 

“Wie schön leuchtet der Mor-

genstern” von Johann Chris-

tian Heinrich Rinck  

 

Der Nikolaustag gab in diesem 

Jahr Gelegenheit, Gemeindemit-

glieder und Gäste zu einem 

Weihnachtskonzert in unserer Kirche 

begrüßen zu können. Darüber hinaus 

bot das Konzert einen willkommenen 

Anlass, die Einweihung unserer auf-

wendig überholten Orgel in festlicher 

Atmosphäre zusammen mit unserer 

Partnergemeinde KUC zu feiern. Die 

Vorsitzende Myriam Müller (in deut-

scher Sprache), Rahel Brendle (in 

Japanisch) und Pfarrer Bruce 

Bradburn (in Englisch) für die KUC 

begrüßten die zahlreich erschiene-

nen Gäste. Das facettenreiche Pro-

gramm war von unserer Kirchenmusi-

kerin Nami Uchiyama mit den KUC-

Organisten aufs Vortrefflichste zu-

sammengestellt worden. Sie selbst 

präsentierte als Solistin im Mittelteil 

des Konzerts vier Stücke von Johann 

Sebastian Bach. Daneben erklangen 

verschiedene Duette für Orgel und 

Horn bzw. Posaune, die von den Or-

ganisten der KUC und Solisten ein-

drucksvoll dargeboten wurden. Als 

Sopranistin wirkte Haruna Kawakita 

mit, die das „Ave Maria“ von Charles 

Gounod und weitere Stücke einfühl-

sam sang. Zum Abschluss wurde ge-

meinsam in allen drei Sprachen das 

Lied „Stille Nacht, heilige Nacht“ ge-

sungen. Die Kinder, die zu diesem 

Zweck von der Nikolausfeier in den 

Kirchraum zurückgekehrt waren, 

überreichten den Musikern zum Ende 

des Konzerts eine Blume als kleines 

Dankeschön. 

(Bild: privat)  

 

Am 5. Dezember gab es eine Niko-
lausfeier in der Kirche. Es gab zu An-
fang einen Orgelworkshop mit Nami 
Uchiyama. Das war sehr interessant, 

denn dabei haben wir gelernt, wie ei-
ne Orgel funktioniert.  

Danach 
gab es 
unten in 
der 
Gamblin 
Hall eine Ni-
kolausfeier, wozu auch der Nikolaus 
kam. Das hat mir sehr gut gefallen, 
denn ich habe vom Nikolaus viele Sü-
ßigkeiten bekommen. Zum Schluss 
gab es eine Magic Show mit dem 
Zauberer Ed, die mir sehr gut gefiel. 
Ed ist sehr lustig und seine Zauberei-
en sind beeindruckend. Ich würde 
mich freuen, wenn auch nächstes 
Jahr viele Kinder zur Nikolausfeier 
kommen würden. 

        (Bericht: Noah Imanari 

Bilder: privat) 

 

   

Die Nikolausfeier Die Nikolausfeier Die Nikolausfeier    

Jahreslosung 2016 

Gott spricht: Ich will euch 

trösten, wie einen seine Mut-

ter tröstet. Jes 66,13 (L)  

Monatsspruch Januar  

Gott hat uns nicht einen Geist 

der Verzagtheit gegeben, 

sondern den Geist der Kraft, 

der Liebe und der Besonnen-

heit. 2.Tim 1,7 (E)  
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Lesungen im Januar KOMMENDE EVENTS  

Frauen am Freitag  22. Mai 
2015 um 10 Uhr  
(myriam.mueller@gmail.com) 

Night Café mit Reiko, Gesang 
und Klavier,  im Kagawa Center  
am 15. Mai 17.30h. (Eintritt frei) 

Barock Musik Konzert am 

31. Mai um 15.00h in Sei Ai 

Kirche. (nahe  

Obdachlosenspeisung am 

20. Juni. Freiwillige Helfer 

sind willkommen 

(reverendclaudia@gmail.com

) 

 

 

KOMMENDE EVENTS  

Night Café mit Flöten Konzert 

im Kagawa Center  am 15. Janu-

ar 17.30 Uhr. (Eintritt frei). 

Frauentreff 22. Januar 2016 um 

10 Uhr  (myriam.mueller@ 

gmail.com). 

Obdachlosenspeisung am 30. 

Januar 2016 - Freiwillige Helfer 

sind willkommen,                            

yokos@fancy.ocn.ne.jp 

Wer Interesse an einer deut-

schen Spielerunde (Karten- und 

Brettspiele) hat, darf sich bei 

Christian Schäfer 

(christian.a.schaefer@gmx.de) mel-

den! 

2016 Women‘s Conference: 

„Composition of a lifetime“ vom 

29.-31. Januar 2016 in Amagi 

Sanso. Mehr erfahren Sie auf            
http://www.evkobe.org/deutsch/

veranstaltungen/women-s-conference-

2016/ 

Zur Jahreslosung finden Sie einige 
Gedanken von Bodo Walther auf 
unserer Homepage: 
www.evkobe.org/deutsch/jahreslosung 

Acryl von  U. Wilke-Müller 

                   GemeindebriefDruckerei.de 

Jesaja 45,18-25 

18 Denn so spricht der HERR, der 
Schöpfer des Himmels, er, der Gott, 
der die Erde gebildet und sie ge-
macht hat, er gründet sie fest - nicht 
als Leere hat er sie erschaffen, da-
mit man auf ihr wohne, hat er sie 
gebildet -: Ich bin der HERR und 
keiner sonst. 19 Nicht im Verborge-
nen habe ich gesprochen, nicht an 
einem Ort im Land der Finsternis, 
zur Nachkommenschaft Jakobs ha-
be ich nicht gesagt: Sucht mich im 
Leeren! Ich, der HERR, ich sage, 
was gerecht, tue kund, was recht 
ist. 20 Versammelt euch, und 
kommt 
her, tre-
tet her-
an alle-
samt, 
die ihr 
entron-
nen 
seid 
von den 
Natio-
nen! 
Die das 
Holz ihres Standbilds tragen, die zu 
einem Gott flehen, der nicht hilft, sie 
haben nichts erkannt. 21 Tut es 
kund, und bringt es vor! Sollen sie 
sich doch untereinander beraten: 
Wer hat solches seit je hören las-
sen, schon damals es kundgetan? 
Bin nicht ich es, der HERR? Und 
ausser mir gibt es sonst keinen 
Gott, einen gerechten, rettenden 
Gott gibt es nicht ausser mir! 22 
Wendet euch zu mir, und lasst euch 
retten, alle Enden der Erde, denn 
ich bin Gott und keiner sonst. 23 Bei 
mir selbst habe ich geschworen, 
von meinem Mund ist Gerechtigkeit 
ausgegangen, ein Wort, und es wird 
nicht rückgängig gemacht: Mir wird 
sich jedes Knie beugen, jede Zunge 
wird mir schwören: 24 Nur beim 
HERRN - er hat es mir gesagt - ist 
die Fülle von Gerechtigkeit und die 
Stärke. Zu ihm wird man kommen, 
und schämen müssen sich alle, die 

mit ihm gehadert haben. 25 Die 
ganze Nachkommenschaft Israels 
wird gerecht sein durch den 
HERRN und sich preisen. 

Matthäus 8,5-13 

5 Als er aber nach Kafarnaum kam, 
trat ein Hauptmann an ihn heran 
und bat ihn: 6 Herr, mein Knecht 
liegt gelähmt im Haus und wird von 
furchtbaren Schmerzen gepeinigt. 7 
Und er sagt zu ihm: Ich werde kom-
men und ihn heilen. 8 Da entgegne-
te der Hauptmann: Herr, es steht 
mir nicht zu, dich in mein Haus zu 
bitten, doch sprich nur ein Wort, und 

mein 
Knecht 
wird ge-
sund. 9 
Denn 
auch ich 
bin ei-
ner, für 
den Be-
fehle 
gelten, 
und ich 
habe 
Solda-

ten unter mir. Sage ich zu einem: 
Geh, so geht er; sage ich zu einem 
anderen: Komm, so kommt er; und 
sage ich zu meinem Knecht: Tu 
das, so tut er es. 10 Als Jesus das 
hörte, staunte er und sagte zu de-
nen, die ihm folgten: Amen, ich sa-
ge euch: Solchen Glauben habe ich 
bei niemandem in Israel gefunden. 
11 Ich sage euch aber: Viele wer-
den kommen aus Ost und West und 
sich mit Abraham, Isaak und Jakob 
im Himmelreich zu Tisch setzen. 12 
Die Söhne des Reichs aber werden 
in die äusserste Finsternis hinaus-
geworfen werden; dort wird Heulen 
und Zähneklappern sein. 13 Und 
Jesus sagte zum Hauptmann: Geh! 
Dir geschehe, wie du geglaubt hast. 
Und in eben jener Stunde wurde der 
Knecht gesund. 

Predigt: Der Hauptmann von Kaf-
arnaum 

Der Hauptmann von Kafarnaum von Paolo Veronese (1528-
1588), Kunsthistorisches Museum Wien, (aus wikimedia)  

mailto:myriam.mueller@gmail.com
mailto:myriam.mueller@gmail.com
mailto:myriam.mueller@gmail.com
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Der Hauptmann  

von Kafarnaum 

Die Lesung des heutigen Sonntags 
erzählt von Hauptmann von Kaf-
arnaum hineinging, der zu Jesus trat 
und ihn bat: Herr, mein Knecht liegt 
zu Hause und ist ge-
lähmt und leidet große 
Qualen. Jesus sprach 
zu ihm: Ich will kom-
men und ihn gesund 
machen. Der Haupt-
mann antwortete und 
sprach: Herr, ich bin 
nicht wert, dass du un-
ter mein Dach gehst, 
sondern sprich nur 
ein Wort, so wird 
mein Knecht gesund. 
Denn auch ich bin ein Mensch, der 
Obrigkeit Untertan, und habe Solda-
ten unter mir. Und wenn ich zu einem 
sage: Geh hin!, so geht er, und zu 
einem Anderen: Komm her!, so 
kommt er; und zu meinem Knecht: 
Tu das!, so tut er’s. Als das Jesus 
hörte, wunderte er sich und sprach 
zu denen, die ihm nachfolgten; 
Wahrlich, ich sage euch: Solchen 
Glauben habe ich in Israel bei kei-
nem gefunden! … Und Jesus sprach 

zu dem Hauptmann: Geh’ hin; dir ge-
schehe, wie du geglaubt hast. Und 
der Knecht wurde gesund zu dersel-
ben Stunde. 

Die Geschichte zeigt, dass selbst ein 
Hauptmann, der die Macht der römi-
schen Besatzer vertrat und wohl über 
Hunderte von Soldaten zu befehlen 

hatte, angesichts 
der Lähmung und 
schlimmen Schmer-
zen seines Knech-
tes hilflos war und 
diese Hilflosigkeit 
eingestand. Dieser 
Hauptmann verhält 
sich nicht wie ein 

sicherer, starker 
Soldat. Er sucht 
und findet Hilfe bei 
Jesus, einem jun-

gen jüdischen Mann, dem er alles 
zutraut. Bei Jesus ist er nur ein 
Mensch wie jeder andere.  

Jesus schließlich wundert sich über 
den Glauben des Hauptmanns von 
Kapernaum, der nicht an sich selber 
denkt und Gott alles zutraut. Jesus 
zeigt, dass er sein Freund ist.  

Wer Gott alles zutraut, der findet Hil-
fe. Jesus schließt alle in die Arme, 
die sich ihm anvertrauen. 

Bild: http://www.freebibleimages.org/

illustrations/jesus-centurion/ 

ÜBER UNSERE  

KIRCHENGEMEINDE 

Wir sind eine kleine deutsch-

sprachige Kirchengemeinde in 

Kobe mit einer wechselhaften 

Geschichte von über 120 Jah-

ren. Mit der englischsprachigen 

Kobe Union Church (KUC) tei-

len wir unser Kirchgebäude und 

bilden die Rechtskörperschaft 

Kobe Union Protestant Church 

(KUPC). Wir sind juristisch selb-

ständig und stehen in Kontakt 

zur Evangelischen Kirche in 

Deutschland (EKD) und zum 

Schweizerischen Evangelischen 

Kirchenbund (SEK). 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Kobe-Osaka 
 

 

2-2-4 Nagaminedai 
Nada-Ku, Kobe 

Japan 657-0811 

Tel.: 078-871-6844 

Fax: 078-871-3473 

www.evkobe.org 

Kontoverbindung: 

Bank of Tokyo-Mitsubishi UFJ 

Kobe Branch (Nr. 581) 

Kontonr: 1267305 (Futsu-Koza) 

  

SEELSORGE 

Pfarrer Andreas Rusterholz und 

Schwester Edeltraud Kessler 

bieten Seelsorge an: 

Pfarrer Andreas Rusterholz, 

Tel.: 078-965 9626 

Schwester Edeltraud Kessler 

Tel.: 078-851-7788 

KONTAKTE 

Vorsitzende: 
Myriam Müller 
Kamokogahara 1-4-15-631 
Higashinadaku 
Kobe 658-0064 
Tel.: 090-4300-7742 
Email: 
myriam.mueller@gmail.com 
  
Pfarrer: 
Andreas Rusterholz, 
Kunikadori 5-1-8-903 
Chuo-ku 
Kobe 651-0066 
Tel.: 078-965 9626 
Email: 
rusterholz@gmail.com 

mailto:myriam.mueller@gmail.com
mailto:rusterholz@gmail.com

